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Überwältigt und dankbar habe ich am 
Sonntag das klare Resultat der Ge-
meinderatswahlen erfahren. Für das 
grosse Vertrauen und die riesige Unter-
stützung bedanke ich mich bei allen 
Wähler/-innen ganz herzlich.

Mein ganzes Herzblut, die Liebe zu 
unserem Ort und Ihren Rückhalt, den 
ich spüren durfte, werde ich gerne in 
die neue Aufgabe einbringen zum 
Wohle von St. Moritz.

 Martin Binkert, St. Moritz
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Leserforum

Danke, Christian  
J. Jenny

Freitag, 17. Juli, 14.55 Uhr: Ich stehe in 
der Reihe vor dem Eingang zum Gratis-
Konzert des Festival da Jazz am St. Mo-
ritzersee. Alles ist perfekt organisiert: 
Contact Tracing per QR-Code, Markie-
rungen für die Abstände, Desinfektions-
mittel und Masken stehen reichlich be-
reit, das ganze Gelände ist eingezäunt. 
Um 15.00 Uhr blickt sogar die Sonne 
durch, und das Konzert mit Trio from 
Hell beginnt. Ich bin beeindruckt von 
der grossen Disziplin der knapp 100 Be-
sucher, was der tollen Stimmung aber 
keinen Abbruch tut. Überall vergnügte 
und sogar spontan tanzende Leute zwi-
schen drei und 90 Jahren. 

Das Festival ist der grosse Sommer-
Event in St. Moritz, der neben guter 
Stimmung viel Sympathie für die Des-
tination und Wertschöpfung für den 
Tourismus bringt. Es ist Christian J. 
Jenny hoch anzurechnen, dass er 
trotz der schwierigen Umstände alles 
darangesetzt hat, das Festival durch-
zuführen. Für diesen Mut und Opti-
mismus danke ich ihm, seinem Team 
und den treuen Sponsoren. Solche 
Leute verdienen es, gefördert statt 
ständig gebremst zu werden. Wenn 
wir weiterkommen wollen, brauchen 
wir positiv denkende Unternehmer 
wie ihn und nicht behördliche Unter-
lasser, die Gründe suchen, weshalb et-
was nicht geht.

 Jürg Domenig, Chur

Veranstaltung

Literaturwerkstatt  
für Kids

Zuoz In der «Literaturwerkstatt für 
Kids» mit Nadine Schwengenbecher im 
Hotel Castell tauchen Kinder im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren mit allen 
Sinnen in die fantastische Welt der Kin-
derliteratur ein und erleben, dass man 
mit Büchern viel mehr machen kann, 
als einfach nur lesen.

Bei jedem Workshop steht ein Kin-
derbuch im Mittelpunkt des Ge-
schehens, zu dem projektartig, kreativ 
und künstlerisch gearbeitet wird. Das 
heisst, die Kids diskutieren, antizipie-
ren, lesen, schreiben, rätseln, trans-
formieren, gestalten, malen, basteln, 
werken, backen, spielen in Rollen, mu-
sizieren, meditieren, fantasieren ... zu 
diesem Buch.

Die nächsten Workshop-Termine: 
Heute Dienstag bis Freitag, 21. bis 24. 
Juli, jeweils von 10.00 bis 13.20 Uhr. In-
formationen und Anmeldung unter: 
info@hotelcastell.ch oder via Telefon 
081 851 52 53.   (Einges.)

Danke für das  
Vertrauen

Die CVP St. Moritz 
dankt

Am Wochenende wurde der Kandidat 
der CVP, Martin Binkert, mit einem 
Glanzresultat in den Gemeinderat von 
St. Moritz gewählt. Martin Binkert freut 
sich auf seine neue Aufgabe und wird 
sich sachlich und zukunftsorientiert 
für die Anliegen der St. Moritzerinnen 
und St. Moritzer einsetzen. Wir gratu-
lieren und wünschen ihm viel Genug-
tuung und Freude für diese anspruchs-
volle Aufgabe. Bei den Wählerinnen 
und Wählern bedanken wir uns herz-
lich für das Vertrauen. 

 CVP St. Moritz
 Karin Metzger Biffi 
 und Fritz Nyffenegger
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Danke für die  
Stimmbeteiligung

Der Kredit von 1,6 Millionen Franken 
für die Erstellung der Innbrücke Same-
dan als Zugang zum Gebiet Cho 
d’Punt wurde mit 63 Prozent abge-
lehnt. Das Referendumskomitee be-
dankt sich bei den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern, dass sie so zahl-
reich an der Urnenabstimmung teil-
genommen haben. Ein spezieller 
Dank all jenen, welche uns unter-
stützt haben und das Projekt abge-
lehnt haben. Nun können wir ab-
warten, bis die Porta Samedan ihre 
Türen öffnet, der neue Fussgänger-
übergang erstellt ist und die Bushalte-
stelle in Betrieb genommen wird. Da-
nach wird sich zeigen, ob eine 
zusätzliche Erschliessung des Gewer-
begebiets notwendig sein wird. 
 Das Referendumskomitee

Für regionale Sportberichte 
ist die Redaktion dankbar.
redaktion@engadinerpost.ch


